
Bad Doberan:  
140 Jahre Mecklenburgische Bäderbahn Molli - 
Land investiert in die Infrastruktur 
 

Dr. Wolfgang Blank: „Der Molli verbindet 
seit 140 Jahren die Menschen in der 
Region. Auch in Zukunft wird sie ein 
verlässlicher Bestandteil unserer Mobilität 
bleiben.“ 
  
Die Mecklenburgische Bäderbahn „Molli“ feiert heute ihr  
140-jähriges Bestehen. Wirtschafts- und Verkehrsminister  
Dr. Wolfgang Blank würdigte auf dem Bahnhofsfest in Bad 
Doberan die Bedeutung der Traditionsbahn und übergab einen 
Fördermittelbescheid für den Austausch von drei Weichen in 
Kühlungsborn Ost und Kühlungsborn West. Das Land 
unterstützt die Investition mit rund 520.000 Euro aus Regio-
nalisierungsmitteln des Bundes. Insgesamt belaufen sich die 
Kosten für den Austausch der drei Weichen auf rund 690.000 
Euro.  
 
„Historische Infrastruktur bleibt nur erhalten, wenn wir konti-
nuierlich in ihren Bestand investieren. Mit dieser Förderung 
sichern wir den zuverlässigen Betrieb des Molli für die 
kommenden Jahre. Dies ist eine wichtige Investition in die 
Mobilität, den Tourismus und ein Stück lebendige Landes-
geschichte. “, so Minister Dr. Blank. 
  
„Der Molli ist weit mehr als eine historische Dampfeisenbahn. 
Er ist touristisches Wahrzeichen, technisches Denkmal und ein 
wichtiger Bestandteil des öffentlichen Nahverkehrs in 
Mecklenburg-Vorpommern “, sagte Minister Dr. Blank.  „Mit 
dem Eisenbahnanschluss des ersten deutschen Seebades 
Heiligendamm wurden Mobilität, Tourismus und Gesundheit 
auf einzigartige Weise miteinander verbunden. Diese Erfolgs-
geschichte wollen wir auch in Zukunft fortschreiben.“ 
  
Die Mecklenburgische Bäderbahn Molli wurde am 9. Juli 1886 
mit der Strecke zwischen Bad Doberan und Heiligendamm 
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eröffnet. 1910 erfolgte die Verlängerung bis Arendsee, dem 
heutigen Kühlungsborn West. Seit 1976 steht die gesamte 
Anlage unter Denkmalschutz. Heute zählt der Molli zu den 
bekanntesten historischen Schmalspurbahnen Deutschlands 
und verbindet als öffentliche Nahverkehrsbahn täglich Bad 
Doberan, Heiligendamm und Kühlungsborn. 
  
Das Land Mecklenburg-Vorpommern integrierte den Molli 
bereits 1996 in den Schienenpersonennahverkehr und 
finanziert den Betrieb seitdem aus Regionalisierungsmitteln. 
Seit der Privatisierung wurden erhebliche Landesmittel in die 
Erhaltung der Infrastruktur sowie des historischen 
Fahrzeugparks investiert. 
 
 


